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Ab heute: Neue lokale Zeitung -
„´s kleine Blättli isch widdr do!“ETX RA

EM

Stadtzeitung
für Emmendingen 

Gewinnen Sie Ihre Hochzeitsausstattung!
Wie könnte es besser zum Auftakt 
passen? Ihnen liebe Leser möch-
ten wir künftig ein „Blättli“ in den 
Briefkasten liefern, das Sie gerne 
lesen. Wenn uns das gelingt, dann 
werden uns auch die Werbekun-
den treu bleiben. Das beste Ar-
gument für erfolgreiche Printwer-
bung ist immer der interessierte 
Leser. Erfolgreiche Unternehmer 
wissen, dass nur das Leserver-
halten entscheidet und nicht die 
individuelle Einschätzung eines 
Mediums.
Wir hoffen, dass sich Leser und 
Werbekunden für uns, „Ihr Blätt-
li“, entscheiden!
Zwei, die sich schon für einander 
entschieden haben, können nun 
bei unserer ersten Partneraktion 
mit der Geschäftswelt auch gleich 
zu den Gewinnern zählen. Wenn 
Sie noch in diesem Jahr heiraten 
möchten, dann können Sie bei der 
gemeinsamen Aktion von zehn 
Unternehmen Ihre Hochzeitsaus-
stattung gewinnen!

In der nächsten Woche liegen bei 
allen Beteiligten Teilnahmekarten 
aus, die bis zum 3. August abgege-
ben werden sollen. Danach brau-
chen Sie nur doch der Glücksfee 
die Daumen zu drücken, und viel-
leicht haben Sie dann schon Ihre 
Hochzeitsausstattung gewonnen! 
Mit dabei sind:
Celeste Brautmoden (Brautkleid-
Gutschein über 300 €), Modebox 
(Bräutigam-Anzug-Gutschein 
über 300 €), Dekor & more (Hoch-
zeitsdekoration im Wert von 300 
€), Sanitätshaus Compliance 
(Dessous-Gutschein über 100 
€), Cafe Emotion (Sektempfang 
& Snacks für 30 Personen), V.I.P. 
Hair & Nail (Brautfrisur, Make up 
& Maniküre), Pusteblume (Braut-
strauss-Gutschein über 100 €),
Fotostudio Gräber (Hochzeitsfo-
tos-Gutschein über 150 €), Detail 
- die Goldschmiede (Trauringe-
Gutschein über 250 €) und auch 
wir mit EM-EXTRA (ganzsei-
tige Hochzeitsanzeige).

„Genau heute vor 10 Wochen habe 
ich am Maifeiertag zusammen mit 
meinem bewährten Redaktionsteam 
meine letzte EMMENDINGER TOR-
Ausgabe für Sie gestaltet, dann folgte 
aus heiterem Himmel der Rauswurf 
durch WZO-Geschäftsführer Cle-
mens Merkle. Der Vertrag unserer 
familieneigenen Firma RegioMedia 
GmbH, der die redaktionelle Mitar-
beit beim von mir 1974 gegründeten 
EMMENDINGER TOR regelte, wurde 
auf intensives Betreiben durch den 
WZO-Gesellschafter Badischer Ver-
lag (BZ) am 7. Mai fristlos gekündigt. 

Von wegen wie im ET dargestellt „be-
dauernswerter Weise ist Herr Laniot 
nicht mehr für das  ET tätig“! Lesen 
Sie alle Fakten zu diesem für mich un-
säglichen Vorgang heute auf Seite 2 
und machen Sie sich Ihr eigenes Bild. 
Doch das alles ist Geschichte. Jetzt 
freue ich mich auf mein neues „Blätt-
li“, das es mir wieder ermöglicht, 
ohne irgendwelche Rücksichtnahmen 
auf „Partner“ unabhängig zu arbeiten. 
Wie das Ganze gestaltet werden soll, 
lesen Sie in dieser ersten Ausgabe 
auf Seite 3!“

Ihr Reinhard Laniot

Täglich Lokales schnell erfahren!
Die ideale Kombination:
EM-EXTRA im Briefkasten 
und täglich 
EM-EXTRA-Meldungen
brandaktuell im Internet 
bei
www.regiotrends.de

Nutzen Sie EM-EXTRA
für Ihre Informationen

Fotoreportage: SingArena,
„Emmendingen spielt“

Alle zwei Wochen und bei aktuellen Anlässen kommt künftig EM-EXTRA in 
jeden erreichbaren Briefkasten in der Großen Kreisstadt und an Auslagestellen 
ins Umland.

Die EM-EXTRA-Redaktion ist jedoch täglich für Sie im Einsatz!
Brandaktuell finden Sie dann unsere Meldungen bei unserem Kooperationspartner 
im Internet  unter www.regiotrends.de. Sobald wir etwas Neues aus Emmendingen 
erfahren, können Sie den Artikel mit bis zu 30 Fotos (!) dann täglich auch sofort 
lesen! Die EM-EXTRA-Redaktion wird alles daran setzen,  Sie täglich über das 
Geschehen in der Großen Kreisstadt auf dem Laufenden zu halten!

Extra-Service für 
EM-EXTRA-Leser
Bei www.regiotrends.de kann  
JEDER im Internet selbst direkt in 
die Rubriken dieser RegioZeitung 
schreiben!
Vorteil für EM-EXTRA-Leser: Ein-
fach das Kennwort „EM-EXTRA-
Leser“ und das Passwort „aktu-
ell“  benutzen und schon können 
Sie auch ohne Registrierung  alles 
selbst einstellen!

Gewinnspiele

Rückblick

2 x 2 Karten für „Immer 
wieder sonntags“ 

Kontakt

Postfach 1312, 79303 Emmendingen
E-Mail: em-extra@web.de
Tel. 07641 - 9597527
Fax: 07641 - 9330912
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„Tagebuch“ zur Trennung
Mittwoch, 2. Mai 2007
Ich erhalte einen Brief von der WZO un-
terzeichnet von Geschäftsführer Clemens 
Merkle.
Inhalt: Rechtsberater der WZO haben 
Vertrag mit RLs Firma RegioMedia GmbH 
geprüft und festgestellt, dass ich mit mei-
ner RegioZeitung www.regiotrends.de  im 
Internet gegen den Vertrag mit der WZO 
verstoße. Es wird von mir gefordert, bis 
zum 9. Mai eine Unterlassungserklärung 
abzugeben, wonach ich RegioTrends 
(existiert seit 2001!) einzustellen habe. 
Meiner Bitte um eine Kopie des besagten 
Vertrags kann Herr Merkle nicht nachkom-
men. Er bestätigt fünf Stunden später te-
lefonisch, dass es keinen so formulierten 
Vertag gibt.
Er erklärt, dass er das Schreiben an mich 
auf Vorgabe des Badischen Verlags (BZ..) 
nur auf den Briefbogen übertragen und 
unterzeichnen musste. Der Badische Ver-
lag  ist Mitgesellschafter bei der WZO.
Freitag, 4. Mai 2007
E-Mail von BZ-Geschäftsführer Poppen 
mit der Bitte um ein Gespräch.
Dreimalige Korrespondenz per E-Mail 
(„…unverständlich, dass Sie sich we-
gen eines falschen Schreibens so aufre-
gen…!“). Als Poppen es dann bedauert, 
dass es zu dem Schreiben kam, nehme 
ich seine Einladung zum Gespräch für den 
folgenden Montag an.
Antwort von Poppen: „Schade, dass Sie 
kein Gespräch wünschen“! Ich bitte Pop-
pen die E-Mail doch noch einmal richtig  
zu lesen. - Keine Antwort.
Montag, 7. Mai 2007
Ich erfahre in einem Telefonat im Auto 
von einem ET-Mitarbeiter, dass der Ver-
trag mit meiner Firma RegioMedia frist-
los gekündigt sei, da er bereits von Herrn 
Merkle informiert sei. Nach Rückkehr in 
mein Büro liegt eine entsprechende E-
Mail von BZ-Chef Poppen und dann später 
auch eine von Herrn Merkle vor. 
Dienstag, 8. Mai 2007
Auch der Vertrag für redaktionelle Bera-
tung der Wochenzeitungen ReblandKurier 
und Wochenblatt zwischen RLs RegioMe-
dia GmbH und der WZO-Süd wird frist-
los gekündigt. Wortlaut: „Wegen eines 
öffentlichen Frontalangriffs auf unser 
Unternehmen …“.
Bis zu diesem Zeitpunkt wurde mit mir 
weder von Seiten der WZO noch von Sei-
ten BZ auch nur ein Wort gesprochen!
Mittwoch, 9. Mai 2007
Im ET wird auf der Titelseite veröffentli-
cht, dass RL „bedauernswerter“ Weise 
nicht mehr für das ET tätig ist und die 

Verträge beendet wurden. 
Ich verfasse eine Pressemitteilung an die 
BZ mit der Bitte um Abdruck am Donners-
tag, aus der hervorgeht, dass es sich um 
einen glatten Rauswurf handelt. Presse-
mitteilung erscheint nicht.
Dienstag 19. Juni 2007
Die WZO nimmt mein Angebot zum Ver-
such einer außergerichtlichen Einigung 
an. Der Anwalt der WZO, versichert 

meinem Anwalt, dass er Vollmacht habe, 
einen Vergleich abzuschließen.
Zu Beginn des Gesprächs in der Freiburger 
Kanzlei sagt der WZO-Anwalt, dass er 
das „falsche“  Schreiben mit der gefor-
derten Unterlassungserklärung an mich 
verfasst habe OHNE die Verträge geprüft 
zu haben. Außerdem halte er nichts von  
Zeugenaussagen bei einer möglichen 
gerichtlichen Auseinandersetzung, „da 
man ja wisse Herr Kollege, wie man 
solche Aussagen zu beurteilen habe“. 
Ich schlage vor, das von der Gegenpartei 
vorgelegte Angebot von 50 Prozent  des 
von mir vorgeschlagenen Betrags um ca. 
15 Prozent zu erhöhen.
Dann plötzlich erklärt der Anwalt, dass er 
doch keine Vollmacht habe, den Vergleich 
sofort abzuschließen. Mein Anwalt setzt  
einen Termin bis Freitag, den Vergleich 
zu bestätigen.
Freitag, 22. Juni 2007
Keine Antwort zum Vergleich. 
Montag, 25. Juni 2007 
Mehrmalige Anrufe in der Kanzlei in Frei-

burg. Keine Reaktion – nicht einmal ein 
zugesagter Rückruf.
Dienstag, 26. Juni 2007
Der WZO-Anwalt meldet sich: „Ich brau-
che noch ca. eine Woche!“
Unglaublich, da alles besprochen war. Ich  
setze einen Termin bis 14 Uhr. Bis dahin 
habe die Gegenpartei zu erklären, dass 
die vorgeschlagene Zahlung bis Freitag, 
29. Juni vollzogen wird. Ansonsten wür-

den die Ansprüche gerichtlich geltend 
gemacht.
Termin 14 Uhr verstreicht ohne eine Re-
aktion aus Freiburg.
Mittwoch, 4. Juli 2007
Schreiben des WZO-Anwalts, dass Ver-
gleich nicht zustande kommt. Die Klage-
einreichung wird nun von meinem Anwalt 
vorbereitet.
Donnerstag, 5. Juli 2007 
Nach dem sich die letzte Hoffnung auf 
eine Einigung zerschlug, diverse Ge-
spräche.
Durch den plötzlichen Wegfall von fast 
90 Prozent des RegioMedia-Umsatzes 
müssen Alternativen gesucht werden. 
Da sämtliche für die Zulieferung redakti-
oneller Leistungen in Frage kommenden 
Wochenzeitungen mit dem Badischen 
Verlag verbunden sind, habe ich keine 
Chance, meine redaktionelle Zulieferung 
auf dem Markt unterzubringen.
Einzig mögliche Chance, die sechs Ar-
beitsplätze bei RegioMedia zu erhalten, 
ist die Herausgabe einer neuen eigenen 
Zeitung.

ET-Gründer Reinhard Laniot nicht mehr beim EMMENDINGER TOR
WZO forderte auf Veranlassung des Badischen Verlags (BZ) vergeblich Einstellung von Laniots Internetportal www.regiotrends.de
Daraufhin kündigte die WZO Verlags GmbH am 7. Mai 2007 fristlos beide Verträge mit Laniots RegioMedia GmbH!

Innerhalb von fünf Tagen haben wir 
diese erste Ausgabe von der Planung 
bis zur Produktion erstellt - da blieb 
(leider!) keine Zeit, Anzeigenkunden 
anzusprechen.
Die Unternehmen, die bereits heute 
mit einer Anzeige vertreten sind, ha-
ben uns alle auf irgendeine Weise bei 
der ersten Produktion dankenswerter-
weise unterstützt.
Ab Freitag werden wir nun mit dem 
allgemeinen Anzeigenverkauf be-
ginnen. Da nicht alle Firmen gleich-
zeitig angesprochen werden können 
und jedes Unternehmen die gleiche 
Chance auf die Buchung einer festen 
Anzeigenplatzierung hat, starten wir 
den Verkauf der Festplatzierungen am 
Donnerstag.

Festplatzierung Ihrer Anzeige?
Gleiche Chance für alle Unternehmen!

Die Wochenzeitung EMMENDINGER 
TOR (ET) wurde 1974 von Reinhard 
Laniot gegründet, der seither für die 
redaktionelle Gestaltung zuständig
war (mit Ausnahme vom Oktober 1986-
August 1989).
Im Dezember 2004 entscheidet sich
Laniot kurzfristig, aus familiären 
Gründen (Pflegefall) die Geschäfts-
führung und seine Anteile am ET zum 
31.12.2004 an die  Wochenzeitungen 
am Oberrhein (WZO) Verlags-GmbH 
abzugeben.
Voraussetzung für die Übertragung 
seiner Anteile war der Abschluss 
eines Dienstleistungsvertrages auf 
unbestimmte Zeit zwischen der fami-
lieneigenen Firma RegioMedia GmbH 
(Geschäftsführung: R. Laniot)  und der 
WZO als neuem Besitzer der EMMEN-
DINGER TOR Verlags GmbH. 
Darin wurde vereinbart, dass die

Zur Information
RegioMedia und damit auch Reinhard 
Laniot nach seinen zeitlichen Möglich-
keiten auf unbestimmte Zeit weiterhin 
an der redaktionellen Gestaltung des 
ET mitwirken wird. 
Nach dem Tod seiner Mutter im Juli 
2006 akzeptiert R. Laniot das Angebot 
der WZO an die RegioMedia GmbH, 
auch auf unbestimmte Zeit zusätzlich 
noch die redaktionelle Beratung der 
Wochenzeitungen ReblandKurier und 
Wochenblatt (zwischen Freiburg und 
Basel) mit insgesamt sieben Teilaus-
gaben zu übernehmen. 
Zuvor regelte Laniot, dass der in seiner 
weiteren Firma RegioTrends e.K. als 
Geschäftsleiter wirkende Frank Risch-
müller als Redaktionsleiter für diese 
Zeitungen zur WZO wechseln konnte. 
Damit war gewährleistet, dass Laniots 
Vorstellungen dort einfacher umgesetzt 
werden konnten.

Genau ab 16 Uhr hat jeder Interessent 
die Möglichkeit, sich für einen von ihm 
gewünschten bestimmten Anzeigen-
platz vorzumerken. Nennen Sie uns 
einfach Ihre Wunschplatzierung. Über 
die Vergabe bei mehreren Bewerbern 
für den gleichen Anzeigenplatz ent-
scheidet der Zeitpunkt des Eingangs 
Ihrer Nachricht.
 Bei gleichzeitigem Eingang ist das 
Auftragsvolumen (Anzahl, Größe) 
ausschlaggebend.
Festplatzierungen sollten mindestens 
für die ersten sechs Ausgaben ge-
bucht werden. Unsere Medienberater 
werden mit Ihnen dann Ihren Auftrag 
individuell gestalten.
Kontakt: Fax 07641/9330912 oder 
E-Mail-Adresse em-extra@web.de

EM-EXTRA auf einen Blick:
Der gelbe Rücken fällt auf!
Damit Sie auch bei jedem Zeitungs-
stapel gleich Ihr EM-EXTRA finden, ha-
ben wir den „Rücken“ gelb unterlegt. 
EM-EXTRA - immer schnell zur Hand, 
wenn Sie im „Blättli“ etwas nachlesen 
möchten!



EM-EXTRA – zeitgemäße Konzeption für Lokalnachrichten:
Täglich auch ein Extrablatt - 24 Stunden aktuell im Internet!
„Nichts ist älter als die Zeitung von ges-
tern“ – dieser bekannte Satz ist heute 
aktueller denn je. Was heute gedruckt 
erscheint ist vielen seit gestern schon be-
kannt. Die Medienvielfalt gewährleistet, 
dass jeder alles, was er erfahren möchte, 
auch schnell erfährt. Dies vor allem, wenn 
es sich um regionale, nationale oder inter-
nationale Informationen handelt.
Die Nische in der Medienwelt öffnet sich 
im Bereich der lokalen Nachrichten. Dieser 
Bereich ist den „Großen“ in der Medien-
welt zu klein und daher auch eine Chance 
für kleine Medienunternehmen, sich hier 
zu etablieren. EM-EXTRA kommt alle zwei 
Wochen und je nach Bedarf mit einer wei-
teren Ausgabe direkt in die Briefkästen 

im Bereich der Großen Kreisstadt. Ein 
kompaktes Forum für die Wirtschaft, für 
Vereine, Behörden, Organisationen und 
Personen, ihre Informationen konzentriert 
der Öffentlichkeit nahe zu bringen. Ge-
lingt es, die Bevölkerung mit dem hand-
lichen Format und dem lokal attraktiven 
Inhalt zu erreichen, dann hat auch der 
Werbekunde die Gewissheit, dass seine 
Informationen wahrgenommen werden. 
EM-EXTRA wird aber auch brandaktuell 
in gedruckter Form zusätzlich werktags zu 
lesen sein. Die wichtigsten lokalen Mel-
dungen vom Morgen aus Emmendingen 
gibt es ab sofort ab 14.30 Uhr auf einem 
regional orientierten Extrablatt des Inter-
netportals www.regiotrends.de. Dieses 

Blatt ist bei vielen RegioTrends-Partnern  
erhältlich. Das sind die Unternehmen, die 
das lokale und regionale Internetportal 
www.regiotrends.de  für sich kommerziell 
nutzen und für diesen Service eine ge-
ringe monatliche Gebühr entrichten. Ein 
Extrablatt am Schaufenster sagt Ihnen, 
wo Sie diesen Service erhalten!
EM-EXTRA ist  jedoch mehr als nur ge-
druckte Information. Die Bürger möchten 
heute immer aktuell informiert sein und 
das garantiert EM-EXTRA. Die EM-EX-
TRA-Reporter werden Ihre Meldungen 
rund um die Uhr blitzschnell im Internet 
veröffentlichen. Auf der laufend  aktu-
ellen Internetplattform www.regiotrends.
de  ist immer Platz für alle ungekürzten 

Nachrichten und viele Fotos aus Emmen-
dingen. Viele Öffentlichkeitsarbeiter in 
der Regio nutzen bereits dieses Angebot 
und verbreiten blitzschnell kostenlos hier 
ihre Presse-Informationen, die sie selbst 
direkt in die Rubriken dieser RegioZei-
tung kopieren oder schrieben können. Vor 
allem Veranstaltungstipps und die Ange-
bote der Geschäftswelt unterliegen hier 
nicht mehr den geografischen Grenzen der 
gedruckten Zeitungen. Jedes Angebot hat 
sein selbst definiertes Einzugsgebiet und 
hier bietet das Internet eine zusätzliche 
Chance der Verbreitung. Diesen Service 
nutzen jetzt auch unsere EM-EXTRA-Re-
porter für Sie, um Sie immer auf dem 
Laufenden zu halten!

EM-EXTRA mit „Schnellschuss“:
Noch kann nicht alles klappen!
Liebe Leser, diese erste Ausgabe ist ein 
echter Schnellschuss! Erst am Donners-
tagabend entschied sich unser Team, mit 
einem neuen Produkt auf den Markt zu 
kommen. In Tag- und Nachtarbeit wurde 
dieses erste Heft produziert. Klar, dass 
dabei noch viele Wünsche in allen Be-
reichen (Aktualität, Kleinanzeigen, Viel-
falt…) offen bleiben. Während diese 
Zeilen geschrieben werden, weiß noch 
niemand, ob unsere Druckerei in Öster-
reich es schafft, unsere Daten so zu ver-
arbeiten, dass Sie ein optimales Druckbild 
erhalten. Sollte also einiges nicht so er-
scheinen, wie wir und Sie es erwarten, 

so sehen Sie uns dies bitte nach.  Sicher 
wird auch bei der Zustellung in die Haus-
halte nicht alles gleich funktionieren.
Jedenfalls werden wir an einigen Orten 
im Stadtgebiet in Geschäften Auslage-
stellen einrichten, wo Sie sich noch zu-
sätzlich Ihr EM-EXTRA abholen können.
Wir werden alles daran setzen, schnells-
tens unser geplantes EM-EXTRA-Team in 
allen Abteilungen zu komplettieren.
Bis dahin wird es sicher noch einige An-
laufschwierigkeiten geben, für die wir 
schon jetzt um Nachsicht bitten.

Ihr EM-EXTRA-Team

ETX RA
EM

Wir suchen
für die Betreuung der heimischen Unternehmen

Medienberater/innen.
Sie unterstützen unsere Kunden bei der Anzeigen-
gestaltung, Beilagenplanung, Internetnutzung und 
bei der Event-Planung.

Sie werden von uns kompetent auf Ihre neue Tätigkeit 
vorbereitet. Durch unseren schon jahrelangen Kontakt
zu den Unternehmen können wir Sie mit unserer 
lokalen Erfahrung mit der richtigen, individuellen 
Ansprache der Firmen vertraut machen.  

Die Tätigkeit kann auch nebenberuflich ausgeübt 
werden. Ein Einsatz direkt in Ihrem Wohngebiet 
bei den Ihnen bekannten Unternehmen ist möglich.
Flexible Arbeitszeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen
(bitte nur schriftlich)!
EM-EXTRA, Postfach 1312, 
79303 Emmendingen

Liebe Leserinnen und Leser, 
mit der heutigen ersten Ausgabe von 
EM-EXTRA erhalten Sie eine neue 
Stadtzeitung, die Sie über das Gesche-
hen in Emmendingen informiert. Auch 
alle Emmendinger Vereine und Organi-
sationen haben die Möglichkeit, hier 
über sich und ihre Arbeit zu berichten. 
Im handlichen Format gedruckt, be-
reichert das neue EM-EXTRA die
Medienlandschaft und trägt zur Mei-
nungsvielfalt in Emmendingen bei. 
Dem Herausgeber, Reinhard Laniot, der 
langjährige Erfahrung als Lokaljourna-
list und Unternehmer  hat, und seinem 
Team wünsche ich alles Gute und viel 
Erfolg mit EM-EXTRA.

Stefan Schlatterer, 
Oberbürgermeister

Grußwort von Oberbürgermeister 
Stefan Schlatterer
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Wir suchen
für unser neues Emmendinger „Blättli“
sowie für die Prospektverteilung 

Austräger in allen Stadtteilen und Ortschaften!
Haben Sie dienstags am Nachmittag Zeit? 
Mindestalter 14 Jahre. 
Gerne auch Erwachsene!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen
(bitte nur schriftlich)!
EM-EXTRA, Postfach 1312, 
79303 Emmendingen

Wir machen Emmendingen handlicher!
Stadtzeitung EM-EXTRA
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Viele Emmendinger kennen und lieben 
sie bereits von ihren früheren Gastspie-
len: die Kindertanzschule „Flik“ unter der 
Leitung von Marek und Dzidka Haranczyk 
aus der polnischen Partnerstadt Sando-
mierz. Vom 13. bis 19. Juli 2007 besucht 
die Gruppe nun wieder Emmendingen, 
um hier gemeinsam mit der Ballettschule 
Heidrun Schöne zu arbeiten und aufzu-
treten. Außerdem entdecken die Kinder 
und Jugendlichen zusammen mit den 
SchülerInnen der Ballettschule auf einem 
abwechslungsreichen Ausflugsprogramm 
die Schönheiten unserer Gegend. 
Am 18. Juli 07 um 16 Uhr treten bei-
de Gruppen gemeinsam im Theater im 
Steinbruch auf, um das Publikum mit ihren 
unterschiedlichen Programmen zu begeis-
tern. Bei Regen findet dieser Auftritt in 
der Steinhalle statt.
Frau Schöne präsentiert mit ihren 
kleineren Schülern und Schülerinnen das 
Musikmärchen „Peter und der Wolf“ (Ser-

gej Prokofjew) und mit den „Größeren“ 
den „Karneval der Tiere“ (Camille Saint-
Saens). Die Tanzgruppe Flik wird mit ihren 
getanzten Mythen und Legenden dieses 
Programm ergänzen. 
Die Ballettschule Schöne hat mit ihrem 
Programm bereits am Samstag, den 14. 
Juli 07 Première  und präsentiert es au-
ßerdem am 19. und 21. Juli 2007 eben-
falls um 16 Uhr im Theater am Steinbruch 
noch einmal.
Außerdem treten beide Tanzgruppen am 
Montag, den 16. Juli 07 mehrmals im 
Europapark auf.
Die Stadt Emmendingen freut sich beson-
ders, dass die Tanzgruppe Flik bereits zum 
8. Mal nach Emmendingen kommt, nach-
dem im letzten Jahr zum ersten Mal auch 
eine Gruppe der Ballettschule Schöne in 
Sandomierz zu Gast war. Besonders die 
älteren Tänzerinnen bei der Schulen ste-
hen in lebhaftem Kontakt  und freuen sich 
riesig auf ein Wiedersehen.

Tanzschule Flik aus Sandomierz 
gastiert wieder in Emmendingen

ETX RA
EM

Wir suchen
für unser neues Reporterteam 

Lokalreporter, Sportreporter, Schulreporter, 
Kulturberichterstatter, Seniorenreporter, 
Hobbyfotografen…
Haben Sie Interesse am Geschehen rund um Sie herum 
und haben Sie Spaß am Schreiben oder Fotografieren?

Suchen Sie einen Job, der richtig Spaß macht und bei
dem Sie in Ihrer Freizeit noch etwas hinzuverdienen 
können?
Gestalten Sie mit uns das neue Emmendinger „Blättli“!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen
(bitte nur schriftlich)!
EM-EXTRA, Postfach 1312, 
79303 Emmendingen

FC Emmendingen präsentiert das 
Team für die Fußball-Verbandsliga
Für Fußballfreunde ein „Muss“, für alle 
anderen aber sicher ein unterhaltender 
Sonntagsausflug, bei dem man sogar 
noch für ein 1-Euro-Los bei der großen 
Tombola ein Mountainbike, eine Flugrei-
se nach Barcelona oder einen Fernseh-
apparat neben weiteren attraktiven Prei-
sen gewinnen kann. Ab 11 Uhr werden 
im Elzstadion der neue Trainer Herbert 
Reiß und sein gesamtes Team vorge-
stellt. Nach der enttäuschenden letzten  
Saison mit dem Oberliga-Abstieg will 
man mit jungen, hungrigen Kräften in 
der Verbandsligasaison mit vier tollen 
Lokalderbys eine gute Rolle spielen. 
Herbert Reiß im EM-EXTRA-Gespräch: 

„Wir möchten attraktiven Fußball nach 
vorne spielen und ich hoffe, dass man 
schon bald meine Handschrift im Team 
erkennt. Dies kann  nie ein schneller Er-
folg sein, doch wird man mit akribischer 
Kleinarbeit  beim FCE eine starke Mann-
schaft formen können, die auch wieder 
schon bald viele Emmendinger ins Sta-
dion locken wird.“ Abgerundet wird die 
Team-Vorstellung mit einer Autopräsen-
tation des Autohauses Buselmeier, der 
Vorstellung der FCE-Bambinis und mit 
einem Weißwurst- und Brezelangebot 
des bewährten Bistro-Teams. Die Tom-
bola-Verlosung beendet den offiziellen 
Teil gegen 13 Uhr.

Freitag, 13. Juli ab 17 Uhr: „Eckpunkte 
für ein modernes Gesetz zum Schutz der 
Bewohner in Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe“ mit der Landtagsabge-
ordneten Katrin Altpeter, Pflegeexpertin 
der SPD. Die Zuständigkeit für das 
Heimrecht ist mit der Förderalismusre-
form vom Bund auf die Länder überge-
gangen. Als erste Fraktion im Landtag 
hat die SPD-Landtagsfraktion Eckpunkte 
für ein modernes Gesetz zum Schutz der 
Bewohnerinnen und Bewohner in Einrich-
tungen der Alten- und Behindertenhilfe 
vorgelegt. Unter dem Leitsatz „Qualität 

und Verbraucherschutz stärken“ wird die 
Landtagsabgeordnete Marianne Wonnay 
zusammen mit der Pflegeexpertin und 
stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden 
Katrin Altpeter die Eckpunkte der SPD 
vorstellen. Marianne Wonnay lädt In-
teressierte aus dem Kreis Emmendingen  
zu dem Informationsgespräch und zur 
Diskussion ein. Die Veranstaltung findet 
statt am Freitag, 13. Juli ab 17:00 Uhr 
im Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Caritas-
Seniorenwohnanlage in Emmendingen, 
Lessingstraße 30 (Eingang durch das Cafe 
Plausch).

Information: SPD-Gesetzentwurf 
zum Schutz von Heimbewohnern

Großer Vorteil für kleine Anzeigen
Stadtzeitung EM-EXTRA

Fernsehsendung mit Emmendinger 
Beitrag wird im August wiederholt
Anrufe aus London, Paris, Hamburg 
und natürlich aus der gesamten Regio 
von mit Emmendingen verbundenen 
Personen waren ein Teil der großen 
Resonanz auf den Beitrag im Süds-
westfernsehen, bei dem vor weni-
gen Wochen eine Bericht über das 
Emmendinger Gasthaus „Zur Post“ 
zu sehen war. Auch neue Gäste, die 
das gezeigte Kartoffelsalatrezept 
einfach einmal probieren möchten, 

trifft man seit dort des Öfteren in der 
Gaststube. Manche kommen jedoch 
gar nicht und bedanken sich beim Wirt  
Konrad Hofmeier (Bild oben) für das 
vorgestellte Rezept: „Jetzt bekomme 
ich daheim von meiner Frau endlich 
einen schmackhaften Kartoffelsalat
!“Wiederholt wird nun der Beitrag 
aus Emmendingen im August. Den 
genauen Sendetermin erfahren Sie 
in einer der nächsten Ausgaben!

Herausgeber: RegioMedia GmbH, Kollmarsreuter Straße 79, 79312 Emmendingen, Ge-
schäftsführung: Reinhard Laniot  -  Geschäftsstelle EM-EXTRA: Schillerstraße 16, 1. OG, 
Tel. 07641/9597527, Fax 07641/9330912  -  E-Mail: em-extra@web.de  -  Verantwortlich für 
den Inhalt: Reinhard Laniot  -  Druck: Voralberger Medienhaus, A-6858 Schwarzach  -  Anzei-
genpreisliste Nr. 1 vom 10. Juli 2007 ist gültig.
Nachdruck und Verwertung nur mit Quellenangabe und nur mit Genehmigung des
Herausgebers

Impressum:



Sie möchten heiraten?
Dann machen Sie doch bei unserer

Verlosung mit und

gewinnen Sie Ihre
Hochzeitsausstattung!

Verlosung
4. August 2007

17.00 Uhr
im Café Emotion 

Sektempfang & Snacks
für 30 Personen

Brautkleid-Gutschein
über 300 €

Trauringe Gutschein
über 250 Euro

Brautfrisur, Make up
& Maniküre

Dessous-Gutschein
über 100 € 

Hochzeitsdekoration
im Wert von 300 €

Teilnahmekarten bei allen beteiligten Geschäften

Hochzeitsfotos
Gutschein über 150 €

Brautstrauß
Gutschein über 

100 €

Bräutigam-Anzug
Gutschein über 300 Euro

ETX RA
EM

ganzseitige
HochzeitsanzeigeLandvogtei 6 Tel.  0 76 41 - 31 13
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Zur heutigen Verabschiedung 
des Gesetzes zur weiteren Stär-
kung des bürgerschaftlichen 
Engagements erklärt der Bundes-
tagsabgeordnete Peter Weiß: 
Endlich gibt es gute Nachrichten für 
ehrenamtlich Engagierte! Der Bundes-
tag beschließt heute nach intensiven 
Beratungen das Gesetz zur weiteren 
Stärkung des bürgerschaftlichen Enga-
gements. Mit den neuen Regelungen 
werden zahlreichen Forderungen um-
gesetzt, die Vereine und Verbände aus 
dem Wahlkreis in den letzten Jahren an 
Peter Weiß herangetragen haben. „Die 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion konnte in 
wesentlichen Punkten trotz Widerständen 
aus der SPD und dem Bundesfinanzmi-
nisterium deutliche Verbesserungen für 
die ehrenamtlich Engagierten und für das 
Spenden- und Stiftungswesen in unserm 
Land durchsetzen. Diese tragen unserem 
Ziel Rechnung, die rechtlichen Rahmen-
bedingungen und Auswirkungen der Ge-
setzgebung auf ehrenamtlich Tätige zu 
verbessern, das Gemeinnützigkeitsrecht 
bürgerfreundlicher zu machen und im 
Stiftungs- und im Steuerrecht Anreize für 
aktive Bürgergesellschaft zu schaffen“, so 
betont Peter Weiß.
Mit dem neuen Ehrenamts-Gesetz wird 
der Übungsleiterfreibetrag von 1.848 
Euro bei unverändertem Anwendungs-
bereich auf 2.100 Euro angehoben. Für 
Verantwortungsträger in Vereinen gilt 
fortan eine steuerfreie Pauschale in 
Höhe von 500 Euro. SPD und Bundesfi-

nanzministerium haben sich hier massiv 
gegen den Einbezug von ehrenamtlichen 
rechtlichen Betreuern gewehrt, obwohl 
diese im Sozialbereich wichtige Aufgaben 
übernehmen.
Die Behandlung von Mitgliedsbeiträgen 
an Kulturfördervereine wird jetzt gesetz-
lich klargestellt, wobei der Sonderausga-
benabzug für Mitgliedsbeiträge bei Ge-
genleistungen (z.B. Freikarten) eingeführt 
wird. Auch wird der Spendennachweis 
bis 200 Euro vereinfacht. Mit dem Ehren-
amts-Gesetz werden die Höchstgrenzen 
für den Spendenabzug auf einheitliche 
20% des Gesamtbetrags der Einkünfte 
angehoben. Bisher hatte er 5% für kirch-
liche, religiöse und gemeinnützige und 
10% für mildtätige und wissenschaft-
liche Zwecke betragen. Auch wird eine 
Verdopplung der Umsatzgrenze für den 
Spendenabzug eingeführt. Der zeitlich be-
grenzte Vor- und Rücktrag beim Abzug von 
Großspenden und die zusätzliche Höchst-
grenze für Spenden an Stiftungen werden 
abgeschafft und durch einen zeitlich un-
begrenzten Spendenvortrag ersetzt.
„Mit dem heute beschlossenen Gesetz 
fördern wir die Attraktivität des ehren-
amtlichen Engagements und des Spen-
den- und Stiftungswesens, weil eine 
aktive Bürgergesellschaft auch zukünf-
tig von herausgehobener Bedeutung für 
unser Zusammenleben ist“, fasst Peter 
Weiß zusammen.
Mehr Informationen über das neue
Ehrenamts-Gesetz erhalten Sie auf
www.peter-weiss.de

Weiß: Neues Ehrenamts-Gesetz 
stärkt Bevölkerungs-Engagement 

Werden Sie Studiogast  bei der 
beliebten SWR4-Wunschmelodie!
Zu den meistgehörten Rundfunksendun-
gen in der Region zählt seit Jahrzehnten 
die SWR4-Wunschmelodie Mittag von 13 
- 14 Uhr. Besonders gefragt sind dabei die 
persönlichen Grüße via Telefon direkt in 
der Sendung. Und natürlich das Wieder-

hören mit den gewünschten Musiktiteln. 
Ein EXTRA-Leser kann nun sogar live im 
Studio seine Grüße durchgeben und wäh-
rend einer ganzen Sendung einen Blick 
hinter die Kulissen der Radiomacher 
werfen.
Betreut wird er von der beliebten Mode-
ratorin Regina Keller (Bild links), die in 
Teningen zu hause ist,  aber im Fernsehen 
und Rundfunk als das  „Freiburger Bobbe-
le“ bekannt ist (Geburtsort!).
Schreiben Sie einfach eine Postkarte an 
EM-EXTRA, Postfach 1312, 79303 Em-
mendingen und geben Sie als Stichwort 
„Wunschmelodie“ an. Freuen würden 
uns auch ein paar Worte, wie Ihnen das 
neue EM-EXTRA gefällt. Das ist aber kein 
MUSS!
Gerne können Sie uns aber auch eine 
E-Mail an em-extra@web.de zukommen 
lassen!
Alle Zuschriften, die uns bis zum 17. Juli 
2007, 18 Uhr erreicht haben, nehmen an 
der Verlosung teil!

www.RegioTrends.de - Für jeden die
„Do-it-yourself-Zeitung“ im Internet!
Schneller mehr erfahren aus der Regio 
Straßburg-Freiburg-Basel-Schwarzwald
– Jetzt kann jeder lokale Meldungen 
regional verbreiten und das ohne zu-
sätzliche Kosten!! Jeder kann unter 
www.regiotrends.de Meldungen direkt 
selbst in die Rubriken dieser RegioZei-
tung schreiben!
Was ärgert die Schriftführer und Presse-
warte beispielsweise  von Vereinen am 
meisten? Klar, wenn sie sich viel Mühe 
machen, einen umfassenden Bericht 
über das Vereinsgeschehen zu verfassen 
und in der gedruckten Zeitung finden Sie 
dann oft erst nach Tagen mal gerade 
zehn Zeilen. Dies ist zwar aus der Sicht 
der immer Kosten orientiert arbeitenden 
Redaktionen zu verstehen,  für manches 
Vereinsmitglied aber nicht immer nach-
vollziehbar. Jetzt wird garantiert, dass 
wenigstens im Internet bei  www.regi-
otrends.de  in der brandaktuellen Regio-

Zeitung diese Artikel ungekürzt  zu lesen 
sind und sogar pro Artikel noch bis zu 
30 Fotos veröffentlicht werden. Und das 
alles ist in den redaktionellen Rubriken 
kostenlos! Wer ein Kennwort und Pass-
wort gewählt hat,  bestätigt einfach ein-
malig die sofort folgende Antwortmail 
und kann dann immer sofort mit diesen 
Zugangsdaten alle Meldungen von sei-
nem Verein lokal einstellen und diese 
werden auch regional verbreitet. Jeder 
kann sich als Reporter dort anmelden. 
Egal ob Meldungen aus der Schule oder 
von Behörden, PR-Artikel von Unterneh-
men und Agenturen, private Fotoserien 
oder Lokalnachrichten, jeder der „etwas 
zu sagen hat“,  kann dies auch direkt bei 
www.regiotrends.de rein schreiben. Re-
gioTrends erhebt keinerlei Anspruch auf 
umfassenden,  kompletten  Lokaljourna-
lismus. Hier heißt es einfach: Schneller 
mehr erfahren aus der Regio!

Wir suchen
für unser neues Produktionsteam Mitarbeiter/innen
in den Bereichen: 

•  Texterfassung
•  Mediengestaltung
•  Verwaltungsarbeiten

Suchen Sie einen Nebenverdienst 
mit flexibler Arbeitszeitgestaltung? 
Gestalten Sie mit uns das neue 
Emmendinger „Blättli“!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen 
(bitte nur schriftlich)!
EM-EXTRA, Postfach 1312, 
79303 Emmendingen

ETX RA
EM

EM-EXTRA-Gewinnspiel

Stadtführung, Musik und Oper am Sonntag
Ein vielfältiges Programm hat die 
Große Kreisstadt am kommenden 
Sonntag zu bieten. Näher kennen 
lernen kann man Emmendingen bei 
einer Stadtführung um 11 Uhr, ab der 
Tourist-Information am Bahnhof. 

Um 11.15 Uhr gibt es im Pavillon im 
Stadtgarten „Klänge Klassik“ (Streiche-
rensemble und Jazztime). Ausklingen 
kann dann der Sonntag um 18 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche mit der 
Kinderoper „Nach uns die Sintflut“.

Für Ihre Werbung:
Kleines Format - große Wirkung

Stadtzeitung EM-EXTRA
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Auto waschen: Immer am Dienstag ist „Ladies day!“
Eine pfiffige Service-Idee findet beim Car-
Wash-Center in Emmendingen seit 2001 
immer mehr Zuspruch. Der Dienstag steht 
unter dem Motto „Ladies day“! Autowa-

schen ist nicht immer Frauensache und 
das hat man gut beobachtet. Frau bringt 
das Auto an die Waschstraße, steigt aus 
und genießt den kostenlosen Kaffee vom 

Neue Schirme bei den Mitglieds-
geschäften der Service-Initiative 
„König Kunde“ innerhalb der Wer-
begemeinschaft Emmendingen 
– und schon regnets!
Im Frühjahr wurden die neuen Schirme 
angeschafft und damit lagen die „Kö-
nig-Kunde-Unternehmen“ goldrichtig! 
Gerade in den letzten Wochen bewährt 
sich dieser Service. 
Gewitterschauer, kein Schirm und dann 
einfach beim Einkauf in Emmendingen  in 
einem König-Kunde-Gechäft das gelbe 
Regendach ausleihen! Weiter bummeln 
und nach dem Schauer den Schirm in
irgend einem König-Kunde-Geschäft
wieder abgeben. 

„Ein Service, der einfach passt“, das 
meint nicht nur Wolfgang Eichinger 
(Bild rechts), Sprecher der Service-In-
itiative.
Hier erhalten Sie leihweise ei-
nen Schirm: Adler Orthopädie 
Schuhtechnik, Modehaus Blum-
Jundt, Bettenhaus Blum-Jundt,
Bär Schuhe, Hörgeräte Enderle,
Küchenideen Wolf, Maurer Elek-
trotechnik, Optik Nosch, Pelz und 
Leder Schwörer, Rosset Brillenstu-
dio, Schaum & Traum, Stadt Apo-
theke, détail die Goldschmiede, 
Badische Zeitung, Kaufhaus Krauss,
Pusteblume, Sport Bührer, Sun Stop,
Weinhaus Dreher, Wipfler Augenoptik.

„Mit unseren Schirmen liegen wir 
diesen Sommer genau richtig!“

Firmeninhaber. Derweil übernimmt ein 
Car-Wash-Mitarbeiter das Fahrzeug, 
fährt es durch die Waschanlage und 
stellt es danach auf den Parkplatz. 

Frau kommt dann nach Kaffee oder einem 
kleinen Einkaufsbummel in den gegenü-
berliegenden Geschäfte wieder mit frisch 
gewaschenen Fahrzeug nach Hause.

EM-EXTRA-Serie: Das ist Service! 

Drei Gutscheine
für eine Autowäsche am 
Ladies-Day zu gewinnen!

Einfach am Donnerstag, 12. Juli um 
17 Uhr das EM-EXTRA-Glückstelefon 
(EM 9330914) anrufen. 
Die ersten drei Anrufer gewinnen jeweils 
einen Gutschein für eine Autowäsche 
beim Car-Wash-Center! 

Der Trend auf dem nationalen und interna-
tionalen Zeitungsgsmarkt: Tabloid-Format.
Wir sind dabei!

Stadtzeitung EM-EXTRA



Alle Fotos: Reinhard Laniot

Spielen, singen, musizieren!
„Emmendingen spielt“, Sing Arena und Jugenkulturfestival belebten am Samstag die Emmendinger Innenstadt
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Spielen, singen, musizieren!
„Emmendingen spielt“, Sing Arena und Jugenkulturfestival belebten am Samstag die Emmendinger Innenstadt



RegioTrends
Namhafte Unternehmen
Regionale Themen

EM-EXTRA
Beilage
10. Juli 2007

Freuen Sie sich schon jetzt auf das Wochenende!

RegioTrends 
wünscht
viel Spaß!



„Riegel hat ein Flair, wie man ihn sonst 
in dieser Zeit nur im Urlaub in Italien 
antrifft.
650 Biergartenplätze in fünf Gastro-
nomiebetrieben! Eine hervorragende 

Eisdiele, deren Bekanntheitsgrad mit 
dazu beiträgt, dass auch Gäste aus
der ganzen Region Riegel besuchen.
In Riegel treffen sich drei überregionale 
Fahrradwege. Damit ist die Gemeinde 

Das 123-Sekunden-RegioTrends-Blitztelefonat
zu den Vorzügen einer Gemeinde

Heute mit Bürgermeister
Markus Jablonski (Riegel)

„Riegel hat den Flair Italiens!“

RegioTrends 10. Juli 20072

ein idealer Ausgangs- oder Zielort auch 
für Radtouren. Na, wenn das mal kei-
ne Argumente sind, der Gemeinde am 
Kaiserstuhl einen Besuch abzustatten.
RegioTrends wünscht viel Spaß in Riegel!
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„Immer wieder sonntags“ 
Open-Air-Sommerspaß für die 
ganze Familie aus dem Europa-Park
Seit dem 17. Juni moderiert der Volksmu-
sikstar Stefan Mross bereits im dritten 
Jahr  die beliebte ARD-Sendung „Immer 
wieder sonntags“ live aus dem Europa-
Park. Insgesamt zwölf Wochen präsen-
tiert er an jedem Sonntag von 10.00 
Uhr bis 11.30 Uhr den Gästen ein musi-
kalisches Potpourri der volkstümlichen 
Schlagermusik.
Am kommenden Sonntag werden unter 
anderem folgende Stars dabei sein: 
Die Schäfer, Alpentrio Tirol, Roberto Blan-
co, Die Jungen Tenöre, Feldberger, Uta 
Bresan, Ladiner, Olaf Berger, Bata Illic, 

Linda Feller, Original Naabtal Duo.
Wer seine Stars live auf der Freilicht-Büh-
ne im Europa-Park erleben möchte, erhält 
Infos und Tickets unter 01805/7 88 99 7 
(14Cent/Min.). Die Tickets kosten 8,- Euro.   
Einlass auf das Festivalgelände des Eu-
ropa-Park ist ab 9.00 Uhr. Das Spezial-
Kombi-Ticket beinhaltet die Live-Sendung 
sowie den anschließenden Besuch im Eu-
ropa-Park für 30,- Euro. „Immer wieder 
sonntags“-Besucher parken am Europa-
Park bis 12 Uhr kostenlos. Die weiteren 
Sendetermine: 22., 29. Juli, 5., 12., 19., 
26. August und 2. September 2007. ...für die Sendung am kommenden

Sonntag!
Einfach am Donnerstag, 12. Juli um 
17.30 Uhr das EM-EXTRA-Glückstelefon 

(EM 9330914) anrufen. Die schnellsten 
zwei Anrufer gewinnen jeweils zwei Ein-
trittskarten, die uns vom Europa-Park zur 
Verfügung gestellt wurden!

Gewinnen Sie 2 x 2 Eintrittskarten...

Blick zurück auf 
die letzte Sendung
Die Autogramme von Günter Wewel (links) 
und Marcel waren nach der Sendung ge-
nauso gefragt wie von Klostertaler-Sänger 
Markus Wohlfahrt (Bild links)
Bild oben: Weltstar Al Martino zu Gast:
„Spanish eyes“

Publikumsliebling:
Moderator Stefan Mross

Franziska ist immer 
noch unschlagbar. Mit 
„Sommergefühl“ hat 
sie den Hit der Saison

Alle Fotos: Reinhard Laniot



RT RegioTrends -  PARTNER

Anhängerzentrum Südbaden 
GmbH

- PORTRAIT

Alle Informationen auf dieser 
Seite, mehr über uns und aktuelle 
Angebote lesen Sie täglich bei 

www.regiotrends.de

Adresse
Gundelfinger Straße 33-39
79108 Freiburg
Tel. 0761/1510890
Fax: 0761/1510899

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 
8 - 12 Uhr, 13.30 - 18 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr, 13.30 - 20 Uhr 
Samstag: 9 - 13 Uhr

So finden Sie uns
Unsere Firma befindet sich in der 
Gundelfinger Straße gegenüber 
dem Wal-Mart.

In Emmendingen finden Sie uns 
an der B3 neben Pneuhage 
Reifenhandel

Filiale
Am Stockert 2
79312 Emmendingen
Tel. 07641/9621682
Fax: 07641/9621681

Firmengeschichte
Der Inhaber Marco Frizenschaf und 
sein Mitarbeiter Eberhard Läpple 
können auf eine mehr als zehnjährige 
Erfahrung im Anhänger-Geschäft 
zurückblicken. Momentan ist ein 
kaufmännischer Auszubildender im 
Betrieb. Sie bieten gleichermaßen 
Vermietung, Verkauf, Service vor Ort 
und Ersatzteile an. Gerade in diesem 
Bereich ist es wichtig, dass auch die 
Ersatzteillogistik für ältere oder „exo-
tische“ Modelle funktioniert. Auch 
Sonderanfertigungen nach Kunden-
wunsch sind möglich. Aufgrund der 
großen Erfahrungen sind auch spezi-
elle und nicht alltägliche Anforde-
rungen problemlos realisierbar. Zum 
Service vor Ort gehören auch 
fabrikatunabhängige TÜV-Abnahmen 
für alle PKW-Anhänger.

Blick ins Haus
Ausstellungsfläche ca. 3.000 m²

Homepage
www.anhaengerzentrum.net

Unsere Leistungen
Vermietung, Verkauf, Service, Ersatzteile 
für PKW-Anhänger aller Art

Spezialisierungen
Sonderfahrzeugbau

Persönliches
Marco Frizenschaf
2 Mitarbeiter

Wissenswertes
Das Anhängerzentrum Südbaden (ehe-
mals Böckmann-Center) ist im Norden 
Freiburgs, gegenüber Einkaufscenter 
WalMart angesiedelt. Bei uns erhalten Sie 
u. a. PKW-Anhänger der Marken Unsinn 
und Saris. Dementsprechend finden Sie 
beim Anhängerzentrum eine große Aus-
wahl von PKW- Anhängern unterschied-
lichster Ausführungen: Kastenanhänger, 
Kippanhänger, Kofferanhänger, Spezialan-
hänger zum Beispiel für Baumaschinen, 
Transport für Fahrräder, Motorräder, 
Autos, Kühlanhänger, Pferdeanhänger, 
Viehanhänger. Rund 80 bis 100 Neuan-
hänger und etwa 35 Mietanhänger in 
allen Kategorien stehen ständig zur Ver-
fügung.

Seit April 2007 ist in Emmendingen eine 
Filiale des Anhängerzentrum Südbaden 
täglich besetzt. Dort steht das gesamte 
Leistungsangebot zur Verfügung. Es ist 
ständig eine große Auswahl an Miet- und 
Neuanhängern der vertretenen Marken 
am Lager.

- Anzeige -



eute schon im Internet gelesen?H

Mehr aus der Regio schneller erfahren!

www.regiotrends.de

Nutzen Sie unsere Rubriken 
für Ihre Öffentlichkeitsarbeit! 
Brandaktuell im Internet:
Ihre Meldungen ungekürzt und kostenlos!
Direkt SELBST in die redaktionellen Rubriken bei www.RegioTrends.de 
schreiben - OHNE Programmierkenntnisse. 
Jeder Artikel erscheint in voller Länge - jeweils mit bis zu 30 Fotos möglich. 
DIE Chance für Vereine, Behörden, Unternehmen, Veranstalter, Schulen, 
Agenturen, Jugendgruppen..
Einmal registrieren (kostenlos!), immer schreiben! 
JEDER findet bei RegioTrends – die RegioZeitung   „seine“ Rubrik!

Unsere (=Ihre) Rubriken
MELDUNGEN

Passiert, notiert (Lokales, alles was passiert ist..)
Aus Vereinen/Gruppen
(Meldungen aus Organisationen, Vereinen, Gruppierungen - 
mit Infos für Nichtmitglieder und Mitglieder)
Vorschau / Anmeldungen - Termine (Werbung für Ihre Veranstaltungen 
rund um die Uhr. Vom Tag der Planung bis zum Veranstaltungstag!!)
Verbraucher/Wirtschaft (Aus der Geschäftswelt, Infos aus den Unterneh-
men, Mitarbeiterjubilare, neue Produkte, Aktuelles aus der Wirtschaft...) 
Regio-Mix (Brandaktuelles was Sie erfahren, Tipps, Buntes aus dem 
Showgeschäft, Aktuelles aus aller Welt , TV- und Radiotipps... 
Bürgerinformation (Wichtiges von Verwaltungen und Behörden.)
Sport (Ergebnisse, Spielberichte, Alles aus den Jugendabteilungen...)
fufu - RegioJugendForum (Nachwuchsreporter schreiben über alles,
Neues aus den Schulen, Klassenporträts, Schulprojekte, neue PC-Spiele,
DVDs, CDs, Jugendveranstaltungen...)
Polizeiberichte (brandaktuell direkt aus den Revieren in der Regio!)

MARKTPLATZ:  Firmen  informieren ihre Kunden!
Angebote des Tages
Tipps de Woche
RegioTipps-EXTRA
Blitz-Service (A-Z) 

BRANCHENVERZEICHNISSE
Einkaufen
Dienstleistung
Ausgehen & Genießen
Handwerk 
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Donaueschingen, Juli 2007. Das Schwen-
ninger Bauchenberg-Stadion muss saniert 
werden - und Fürstenberg packt mit an! 
Die Donaueschinger Brauerei nimmt ihre 
Funktion als Hauptsponsor des SERC 
sehr ernst und möchte dem Verein und 
der Region mit einer Spendenaktion zu-
sätzlich unter die Arme greifen. Für jeden 
verkauften Fürstenberg-Kasten - egal ob 
Premium Pilsener, Export, Weizen, Gold, 
alkoholfrei, Light, Radler oder Radler&frei 
- fließen 0,50 in den Spendentopf für die 
neue Eissporthalle. Der Aktionszeitraum 
ist vom 9. Juli bis 11. August 2007.
„Wir möchten unsere Treue und unser 
Engagement für den SERC und somit für 
den regionalen Spitzensport unter Beweis 
stellen und mit einer größtmöglichen 
Spendensumme zur Sanierung beitra-
gen. Dabei setzen wir auf die Mithilfe 
aller SERC-Fans und Handelspartner, um 
ein tolles Ergebnis erreichen zu können“, 
kommentiert Fürstenberg-Geschäftsfüh-
rer Heiner Müller diese besondere Maß-
nahme. Plakate und besondere Hinweis-
schilder im Markt machen auf die Aktion 
aufmerksam und zeigen den Weg zu den 
„richtigen“ Bierkästen. Fürstenberg wird 
dabei von 31 Handelspartnern aus der Re-
gion unterstützt: REWE, E-Center, Real 
und Biedermann aus Donaueschingen; E-
Center, Real, Zschoche, Culinara, REWE, 
Wein Riegger und Fristo aus Villingen; 
Gefako Peter und Fristo aus Schwen-
ningen; E-Center, Kaufland und Getränke 

Lindemaier aus Bad Dürrheim; Neukauf 
und Fristo aus Blumberg; Neukauf Weis-
smann und Oberföll aus Brigachtal; REWE 
und Gefako Lauble aus St. Georgen; Neu-
kauf und Handelshof aus Rottweil; Netto, 
Bräunlingen; GAM Bauer, Dauchingen; 
Neukauf, Dunningen; Milkau, Geisingen; 
Neukauf Holzky, Königsfeld; REWE Scholl, 
Niedereschach; Kaufland, Zimmern.
Die Fürstlich Fürstenbergische Brauerei 
GmbH & Co. KG aus Donaueschingen ist 
eine der führenden Brauereien Baden-
Württembergs. Mit vier Marken (Fürs-
tenberg, Riegeler, Qowaz und Bären) und 
derzeit fast 20 verschiedenen Produkten 
- von den drei Weizensorten, über Saison-
Spezialitäten wie Fasnet- und Festbier, 
bis hin zum Pilsener - bietet Fürstenberg 
eines der breitesten Sortimente unter 
deutschen Brauereien. Wichtigstes Pro-
dukt der Brauerei ist die Hauptmarke Fürs-
tenberg Premium Pilsener, seit Generati-
onen bekannt als „eines der besten Biere 
der Welt“. Als bedeutende Fassbiermarke 
wird Fürstenberg Pilsener von rund 6.000 
Gastronomiepartnern im gesamten Bun-
desgebiet angeboten. Hauptabsatzgebiet 
ist Baden-Württemberg.
Die Fürstenberg Brauerei gehört zur Brau 
Holding International GmbH & Co. KGaA
Kontakt und weitere Informationen:
Ilona Zimmermann, 
Tel. 0771/86-203; 
EMail: i.zimmermann@fuerstenberg.de; 
www.fuerstenberg.de

Fürstenberg: Kastenweise Geld 
für das Schwenninger Eisstadion 

Mundenhof: Einweihung des neu gestalteten Spielbereichs 
Bereits vor fünf Jahren entstand die Idee, 
auf dem Mundenhof ein Spielobjekt zu 
schaffen, bei dem schon beim Bau Kinder 
und Jugendliche beteiligt sind. 
Uwe von Dücker, der damalige Leiter der 
Freiburger Straßenschule, ergriff 2002 
die Initiative für einen so genannten 
Spieldrachen, der ausschließlich über 

Spendengelder finanziert werden soll-
te. Über die letzten fünf Jahre bot die 
Baustelle eine sinnvolle Beschäftigung 
für Kinder der Straßenschule und sozial 
benachteiligten Jugendlichen. Dank der 
finanziellen Unterstützung vieler Firmen 
aus Freiburg und der Region, der IHK, ver-
schiedener Stiftungen wie unter anderem 

Erlebnistag im Museum - Leben und 
Kochen wie die Prairie- und Plainsin
Im Rahmen der Ausstellung „Bison, Rob-
be, Bär. Tiere bei Indianern und Eskimo“ 
veranstaltet das Freiburger Adelhauser-
museum, Gerberau 32, einen Indianer-Er-
lebnistag für Kinder und Erwachsene.
Er findet am Sonntag, 15. Juli, von 11 bis 
15 Uhr statt. Die Teilnahme ist unent-
geltlich. In der Ausstellung informiert der 
Kunsthandwerker Markus Klek über die 
Welt der büffeljagenden Reiternomaden, 
die im 18. und 19. Jahrhundert die Prai-
rien und Plains besiedelten. Am Beispiel 
originalgetreu gefertigter Werkzeuge und 

Gegenstände des indianischen Alltags, 
die man auch anfassen und ausprobieren 
darf, veranschaulicht er die Bedeutung 
des Bisons. Als vollständig verwertbares 
Jagdtier stellte er eine unverzichtbare 
Lebensgrundlage dar.
Ein besonderes Erlebnis ist die traditi-
onelle Zubereitung eines indianischen 
Gerichts nachdem man ohne Streichhöl-
zer Feuer gemacht hat, wird eine Suppe 
aus Bisonfleisch und Gemüse in einem 
Magensack gekocht und anschließend 
gemeinsam gegessen.

auch der Eugen-Martin-Stiftung konnte 
der Spieldrache realisiert werden. Ehren-
bürger Eugen Martin nahm dieses Projekt 
zum Anlass, weitere Mittel aus der Spen-
denaktion „Für die Kinder unserer Stadt“ 
zur Verfügung zu stellen, um zusätzlich 
den Spielplatz für die Kinder attraktiver 
zu gestalten.

Offizielle Einweihung des Spieldrachens 
und des Kinderspielplatzes mit Bürger-
meisterin Gerda Stuchlik, Uwe von Dü-
cker, ehemaliger Leiter der Freiburger 
Straßenschule sowie Ehrenbürger und 
Mäzen Eugen Martin, Susanne Eckert, 
Leiterin des Mundenhofs und natürlich 
vielen Kindern am Mittwoch, 11. Juli.
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Historisches Stadtfest in Kenzingen
immer wieder ein Besuchermagnet
Kenzinger Vereine und Gastwirte hat-
ten wieder die Stadtmitte historisch 
geschmückt und mit alter Zeit nach-
empfundenen Lauben und Höfen für 

eine angenehme Festatmosphäre ge-
sorgt. Der mittelalterliche Markt und 
die Gastgeber im Gewand der Epoche 
trugen zum guten Gelingen bei.
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Ulmer - 
Das Haus der guten Dinge

- PORTRAIT

Alle Informationen auf dieser 
Seite, mehr über uns und aktuelle 
Angebote lesen Sie täglich bei 

www.regiotrends.de

Adresse
Hauptstraße 40-42
79365 Herbolzheim
Tel. 07643 / 370
Fax: 07643 / 4632
Email: info@ulmer-shop.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
9 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.30 Uhr
Samstag: 9 - 14 Uhr

So finden Sie uns
An der Hauptstraße, 100 Meter 
vom Rathaus entfernt

Persönliches
Wir sind ein klassischer Famili-
enbetrieb, d.h. Christoph und 
Philipp Ulmer betreiben das 
Geschäft zusammen mit den 
Ehefrauen Andrea & Brigitte 
Ulmer

Unser Sortiment
Auf 800 m² finden Sie bei uns eine 
riesige Auswahl an Haushaltwaren, 
Elektrokleingeräte, Gourmetartikel, 
Geschenke, Glas, Porzellan, Keramik, 
Tischwäsche, Werkzeuge, Eisenwaren 
und Heimwerkerbedarf

Spezialisierungen
Hochwertige Ausstattung für Küche 
und gedeckter Tisch im EG, Schüssel, 
Schließanlagen und Sicherheitstechnik 
im Obergeschoss

Besonderer Service
Eine Spezialität des Hauses sind 
Wunschlisten für Hochzeiten, 
Geburtstage und ähnliche Anlässe

Diesen Service bieten wir auch 
komplett über das Internet an

Homepage
www.ulmer-shop.de

Marken
Alle führenden Marken wie Alfi, 
Auerhahn, Bodum, Kahla, Thomas, 
Villeroy & Boch, Pott, Rosenthal, 
Riedel, Tefal, Küchenprofi, Silit, 
Menü, Rösle, Apart, Diddl, Love 
Plates, Leifheit, Soehnle, Rowenta, 
Philips, Krups, Kitchen-Aid, Jura, 
Metabo, Dom, Wilka, Burg-Wächter, 
Abus und viele mehr

Mitglied in Verbänden
Einzelhandelsverband Südbaden, 
Gewerbegemeinschaft Herbolzheim 

Firmengeschichte
Unsere Firmengeschichte begann 
vor 111 Jahren

- Anzeige-
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Sponsoren: 230 Trainingsanzüge 
für die FCE-Jugend gestiftet
Im Rahmen des 2. Internationalen Em-
mendinger-Jugendcups des Jugend-
fördervereins des FCE würdigte der 
Jugendförderverein die Unterstützung 
durch die Sponsoren. Fördervereins-Vor-
sitzender Uwe Restle überreichte den 
engagierten Firmenvertretern ein Prä-
sent und FCE-Jugendleiter Peter Frank 

Sensationelle Quote: Sechs Treffer 
von Cedrik Restle an der Torwand!
Eine echte Sensation beim Torwand-
schießen Im Rahmen des 2. Interna-
tionalen FCE-Jugendcups. Was noch 
keinem der hochdotierten Fußballer 
im aktuellen Sportstudio des ZDF beim 
Torwandschießen gelungen ist, konnte 

man beim FC Emmendingen erleben! D-
Jugendspieler Cedrik Restle schaffte es, 
mit jedem der sechs Schüsse ins Loch zu 
treffen! Gerechter Lohn: Ein original Trikot 
mit Hose und Stutzen sowie die entspre-
chenden Fußballschuhe des AC Milan!

120 Jugendliche: HC Emmendingen sucht Trainer - „Ehemalige“ gefragt!
Handball boomt – und das auch in Em-
mendigen. 120 Jugendliche in sieben 
Mannschaften, da sind Trainer für den 
Nachwuchs dringend gesucht! 
Präsident Horst Burkhart (Bild, rechts) 
und sein Stellvertreter Detlev Schinde-
le  (stehend, links) beteiligten sich zu-

sammen mit vielen Jugendspielern am 
Samstag bei „Emmendingen spielt“ und 
hofften dabei auch Kontakt zu manch 
interessierten  Erwachsenen herstellen 
zu können, die das Trainerteam ergänzen 
könnten. 180 Medaillen nach dem Wurf 
auf die Torwand waren schnell vergeben, 

doch die Hoffnung auf neue Helfer bleibt 
weiterhin bestehen. Neu beim HCE in der 
kommenden Saison 2007/2008 ist eine 
Damenmannschaft, die sich aus den Spie-
lerinnen der Mädchen A rekrutiert, die 
jetzt zu den Aktiven aufrücken. Um wei-
terhin erfolgreich Nachwuchsarbeit leis-

ten zu können, sind auch dringend mehr 
Trainingszeiten in den Hallen notwendig. 
Manchmal reicht es für die Jugendlichen 
gerade zu einem Hallendrittel und somit 
ist es natürlich nur schwer möglich, das 
Handballspiel auf die der richtigen Spiel-
feldfläche zu erlernen. 

dankte für das Engagement.
Von links: Gottfried Müller (Bäckerei 
Müller), Thomas Hanser (TEO-Versi-
cherungsmakler GmbH), Uwe Restle ( 
Vorsitzender Jugendförderverein) Erwin 
Dages (Kematec Kellereitechnik), FCE-
Jugendleiter Peter Frank.  Nicht auf dem 
Bild: Joachim Detert (Fahrschule).
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Höchst zufrieden zeigte sich Rolf Sammel 
von der veranstaltenden „Initiative 2000“ 
des FC Emmendingen mit dem Verlauf des 
Flohmarkts am Samstag. Trotz der Groß-
veranstaltung in der Innenstadt fanden 

Rund 250 Anbieter beim 
FCE-Flohmarkt im Elzstadion!

viele Besucher den Weg ins Elzstadion.  
Bei den Händlern erfährt der Veranstal-
tungsort  großen Zuspruch, vor allem weil 
viele ihren Stand direkt vor dem mitge-
brachten Fahrzeug aufbauen können.
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Die Saison 2007 läuft, im Emmendinger 
Theater im Steinbruch. Und auch die 
dritte Aufführung des diesjährigen Kin-
derstücks „Jim Knopf und die Wilde 13” 
war wieder ein voller Erfolg. Doch die 
Schauspielkunst alleine macht noch kein 
Theaterstück. Wir haben einen Blick hin-
ter die Kulissen geworfen und gestaunt, 
was es alles zu tun gibt: Da müssen Dar-
steller geschminkt und gekleidet, Auf-
tritte koordiniert, Kulissen umgebaut und 
die Technik gesteuert werden. Außerdem 
bietet die Freilichtbühne ihren Gästen und 
Helfern Essen und Getränke an.
Nase putzen für die Kunst - Zentrale
Figur der Laienbühne ist zweifellos Regis-
seurin Simone Allweier, die selbstredend 
bei allen Aufführungen vor Ort ist. Ihre 
Aufgaben beschränken sich keineswegs 
darauf, Regieanweisungen zu erteilen 
und den Auftritt zu überwachen. Sie trägt 
auch Sorge dafür, dass alle rechtzeitig 
umgezogen und geschminkt werden und 
pünktlich für den Auftritt bereit stehen. 
Vor allem bei den ganz kleinen Künstlern 

Was der Zuschauer nicht sieht! Ein Blick hinter die Kulissen 
des Emmendinger Theaters im Steinbruch

bedeutet das schon mal, eine Nase zu put-
zen oder einen rauen Seebären aus einem 
verdrehten Ärmel zu befreien. Außerdem 
spielt Motivation eine wichtige Rolle. 
Schließlich hat Simone Allweier nicht 
mit hoch bezahlten Profis zu tun – und 
das weiß sie auch. Den Besucherbereich 
betreut Monika Wipfler. Das bedeutet im 
Vorfeld Informationen zu erteilen, Reser-
vierungen entgegenzunehmen, die Kasse 
zu bestücken und abzurechnen. Während 
der Aufführung müssen Verpflegung und 
Getränke bereitgestellt sowie Besucher 
und Presse betreut werden. Daneben, 
so Monika Wipfler „bin ich Mädchen 
für alles.” Aber das sind eigentlich alle 
Schlüsselfiguren hier - irgendwie.
Ohne Technik geht es nicht - Für die 
Technik sind Michael Kraus und Bernd 
Haas zuständig. Michael Kraus über-
wacht den Auftritt und liest dabei jedes 
Wort der Schauspieler mit. Nur so kann 
er die Show-Effekte auch passgenau 
einspielen. Bernd Haas steuert die hand-
werkliche Seite bei. So leitet er nicht nur 
die Herstellung des Bühnenbilds. Er hat 

auch das aufwändige Boot für die “Wilde 
13” entworfen und gebaut. Außerdem die 
Lokomotive, ohne die sich Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer kaum auf die 
Suche nach Abenteuern machen könnten. 
Dabei ist einiges an technischem Ge-
schick erforderlich. Die Lokomotive fährt 
immerhin mit eigener Motorkraft, wo-
bei der Dampf mit einem Nebelwerfer 
simuliert wird. Außerdem lässt sie sich 
fernsteuern.
Und nicht zuletzt sorgen zahlreiche Eltern 

und engagierte Mitglieder mit viel Enthu-
siasmus dafür, dass das Emmendinger 
Theater im Steinbruch alljährlich zwei 
Stücke aufführen kann. Sie alle hier zu 
nennen, würde den Rahmen sprengen, 
zumal sich die Zusammensetzung der Hel-
ferschar von Auftritt zu Auftritt ändert. 
Nur soviel: Damit die Besucher ihr The-
aterstück sehen können, sind bei jedem 
Auftritt im Hintergrund mindestens 15 Eh-
renamtliche im Einsatz, erläutert Monika 
Wipfler. Wer hätte das gedacht!
Der passende Teint zur richtigen 
Musik - Für den richtigen Teint, der im 
vorliegenden Fall schon mal grün, gelb 
oder schwarz sein kann, sorgt Sarah 

Seng. Sie ist für die Maske zuständig 
und dafür, dass die Künstler pünktlich 
dem Drehbuch entsprechend aussehen. 
Das erfordert zum einen Geschick, zum 
anderen aber auch ein hohes Maß an 
Koordination. Speziell bei Hitze und bei 
Regen – Faktoren, die bei einem Frei-
lichttheater eine Rolle spielen – will das 
genau geplant sein. Schließlich soll die 
Maske bis zum Ende des Auftritts halten 
und nicht schon vorher in unansehnliche 
Streifen zerfließen. 
Karin Sulzberger fertigt zusammen mit 

den Eltern die phantasievollen und zum 
Teil recht aufwändigen Kostüme. “Das 
ist wochenlange Arbeit”, betont Monika 
Wipfler. Und damit nicht genug: Wäh-
rend den Aufführungen bewirtschaftet 
Karin Sulzberger auch noch den Pavillion 
mit dem Getränkeangebot der Freilicht-
bühne. Die musikalische Leitung obliegt 
Michael Bach, der in Emmendingen auch 
als “Entenmann” bekannt ist. Er spielt 
nicht nur aktiv mit und haut dabei or-
dentlich in die Tasten seines Akkordeons. 
Bach  studiert die Songs auch mit den 
Darstellern ein und schreibt einen Teil der 
Stücke sogar selber.

Simone Allweier

Michael Kraus

Alexandra Wipfler, Mariline 
Hartmann und Sarah Seng

Während der Aufführung gilt es für
Besucher und Mitwirkende am   
Bewirtungsstand (oben) und in 
der Kantine alles vorzubereiten. 
Hier packt auch der Zweite Vor-
sitzende Hans-Joachim Wipfler 
mit an!EM-EXTRA
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Wieder Superparty mit „Groovties“ 
im „Schwarzwälder Kartoffelhof“!
Noch sitzen Michael Bach, Martin Le-
ber, Uli Hensler (v.l.) und Frank Braun 
(hinten) entspannt in der Abendsonne 
auf den Treppenstufen, die eine hal-
be Stunde später für viele die letzten 
Schritte bis zum Partyraum wurden. 
Der große Erfolg der Emmendinger Mu-
siknacht im Frühjahr veranlasste Wirt 
Thomas Löffler die „Groovties“ gleich 
noch einmal zu engagieren - und die 
Party wiederholte sich.

Egal ob Beach Boys, Beatles oder 
Stones, die Hits der 60-er kennt jeder 
und von der Interpretation der „Alten 
Herren“ an den Instrumenten lässt man 
sich einfach anstecken.
Klar, dass auch durchweg mit getanzt 
wurde. Die vier Vollblutmusiker über-
zeugen nicht nur mit Stimmen und In-
strumenten, sie garantieren Party total  
- für Alt UND Jung!

Wieder da! EMDI
Das EMMENDINGER Original

„Jetz kann ich 
„mi Blättli“ 

widdr an 
jedem Ort 

läse!“

EM-EXTRA-Litfaßsäule
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(rk.) Das „Fünfte Freiämter Lauben-
fest” verbunden mit dem 46. Frei-
ämter Heimattag wird von Samstag, 
14. Juli, bis Montag, 16. Juli 2007, auf 
dem Festplatz „Freihof” beim Heimat-
museum im Ortsteil Ottoschwanden 
veranstaltet.
In der „Festgemeinschaft Laubenfest” 
haben sich zwölf Vereine zu dieser 
bereits bewährten Veranstaltungskon-
zeption zusammengeschlossen. Um die 
Festbühne und die Bewirtungsfläche sind 
drei Lauben angeordnet: Badische Laube, 
Vesperlaube, Italienische Laube. Auch ist 
ein Geflügelstand aufgebaut.
Der Gesangverein „Frohsinn“ Ottosch-
wanden ladet bereits am Freitagabend, 
13. Juli 2007, 20:00 Uhr, anlässlich seines 
125-jährigen Jubiläums  zum „Freund-
schaftssingen“ beim „Freihof“ ein. 
Am Samstag, 14. Juli 2007, beginnt um 
14:30 Uhr der Seniorennachmittag auf 
Einladung der Gemeinde Freiamt. Um 
19:00 Uhr ist der Fassanstich durch Bür-
germeisterin Hannelore Reinbold-Mench. 
Ab 20:00 Uhr spielt „John Amann und 
The Legends” zur Unterhaltung und zum 
Tanz. 
Der Sonntag, 15. Juli 2007, ist dem 46. 
Freiämter Heimattag gewidmet und be-
ginnt um 10:00 Uhr mit dem Festgot-
tesdienst auf dem Festplatz „Freihof”. 
Anschließend ist ab 11:15 Uhr das 
Frühschoppenkonzert mit den „Rollberg-
Musikanten“ und ab 12:00 Uhr werden 
die Gaumen der Festbesucher mit Ku-
linarischem aus den Lauben verwöhnt. 
Als Festtagsschmaus gibt es „Ochs am 
Spieß“. Ab 14:00 Uhr finden verschiedene 
Vorführungen im Heimatmuseum Freiamt, 
im Bäule und in der Freihof-Scheune 
statt. Unter der Regie des Heimatver-
eins Freiamt lassen sich die Strickfrauen 
(Bild oben) und der Schuhmacher über 
die Schulter schauen. In der neu herge-
richteten kleinen Sattlerwerkstatt zeigt 
der Sattler seine Handwerkskunst. Ein 
Schreiner führt frühere Arbeitstechniken 
vor, wie sie in der heutigen computerbe-

stimmten Arbeitswelt allgemein nicht 
mehr anzutreffen sind. Im Festgeschehen 
stellt ein Korbmacher Weidenkörbe her. 
Ein „Krummholz“ belebt die Wagnerwerk-
statt und demonstriert seine einstige Art 
der Holzverarbeitung.  Zur musikalischer 
Unterhaltung spielt der Akkordeonclub 
Freiamt und die Volkstanzgruppe Ottosch-
wanden erfreut die Gäste mit ihren Tän-
zen. Unter dem Motto „Singendes Frei-
amt“ ist Ohrenschmaus pur bei diesem 
„Open-Air-Konzert“ auf dem Festplatz 
am Sonntagabend ab 19:00 Uhr ange-
sagt. „Chor-nett Freiamt“ bringt Gesang 
mit Pep und Schwung unter der Leitung 
von Igor Majcen. Auch die Chorgemein-
schaft Freiamt gibt ihr „Stelldichein“ mit 
ihren Darbietungen auf der Festbühne, 
ebenfalls unter dem Dirigat von Igor 
Majcen. Der Gesangverein „Frohsinn“ 
Ottoschwanden singt unter der Leitung 

Theodor-Frank-Schule in Teningen: 
Hochrangiger chinesischer Besuch
Die Schüler der Teninger Theodor-Frank- 
Haupt- und Realschule bekommen am 
kommenden Freitag, 13. Juli 2007 Be-
such von hochrangigen chinesischen 
Vertretern. Auf Initiative des Bundes-
tagsabgeordneten Peter Weiß (CDU) 
kommen Botschaftsrat Zhu Wanjin von 
der Botschaft der Volksrepublik China 

in Berlin, der Repräsentant der chine-
sischen Provinz Jiangsu Pan Zheming 
und der chinesische Unternehmer Wu 
Fanliang nach Teningen. In der Theodor-
Frank-Schule wollen sich die Gäste über 
die  seit 2005 bestehende Partnerschaft 
zur Tianjin Experimental High School in 
Tjanjiin (China) informieren.

Am Dienstag, 17. Juli 2007, findet  eine 
geführte Nachmittagswanderung un-
ter dem Titel „Zum Goldbrunnen” mit 
Wanderführer Karl-Hermann Steg-
mann statt. 
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim Gast-
haus „Hintere Höfe“ im Ortsteil Ottosch-
wanden.
Anschließend ist eingemütliches Beisam-
mensein bei der Einkehr zur Vesperzeit 
vorgesehen. Gutes Schuhwerk und wit-
terungsentsprechende Kleidung werden 
empfohlen.
Anmeldung erbeten bei der Tourist-Infor-
mation Freiamt, Telefon 07645/91030,  
Telefax 07645/91 03 99, e-mail: info@
freiamt.de, Internet: www.freiamt.de.

Geführte Wanderung 
„Zum Goldbrunnen“

Fit und schlanker mit 
der richtigen Ernäh-
rung und Bewegung
Im Rahmen der Aktion „Leichter leben in 
Deutschland“ veranstaltet das Fitness-
Studio Cosano in Riegel am Dienstag, 
17. Juli ab 20 Uhr einen Vortrags- und 
Informationsabend mit der Apothekerin 
Frederike Habighorst–Klemm.
Teilnehmer sollten sich aber zuvor für 
diesen Abend anmelden.

von Professor Rolf Schweizer. Erstmals 
wirkt der „Chor Förderverein Schulzent-
rum Freiamt“ unter Leitung von Judith 
Bührer mit. 
Am Montag, 16. Juli 2007, sind die Fest-
besucher ab 12:00 Uhr beim „Handwer-
keressen” zum Mittagstisch eingeladen. 
Beim Kindernachmittag ab 14:30 Uhr 
wird die Kinderdisco einen Nachmittag 
voller Kurzweil bieten. Montag - Feiera-
bend! Dann auf zum „Firoweschoppen” 
ab 17:00 Uhr, - „Hocke, Schwätze un 
Trinke!“. Ab 20:00 Uhr bringt „Cocktail“ 
Stimmung zum fröhlichen Festausklang. 
An der Programmgestaltung und der 
Bewirtung wirken mit: Akkordeonclub 
Freiamt, DRK Ottoschwanden-Freiamt 
e.V. Familienverband Freiamt, Freiämter 
Bauernmarkt, Heimatverein Freiamt, Ge-
sangverein „Frohsinn” Ottoschwanden, 
Heimatverein Freiamt, Musikvereine 

Freiamt, Musikverein Ottoschwanden, 
Sportverein Ottoschwanden, Tourismus 
Freiamt, Volkstanzgruppe Ottoschwanden 
und die Narrenzunft „Wurzelgeister”. 
Speziell zu diesem Laubenfest wurde ein 
Flyer gedruckt, der bei den Geschäften 
in Freiamt, bei der Tourist-Information 
im Kurhaus Freiamt sowie an verschie-
denen publikumswirksamen Stellen im 
Landkreis ausliegt.
Weitere Informationen bei der Tourist-In-
formation Freiamt, Telefon 07645/91030, 
Telefax 07645/910399, e-mail: info@frei-
amt.de, www.laubenfest-freiamt.de.

EM-EXTRA - Ausflugstipp:

5. Freiämter Laubenfest mit dem 46. Freiämter Heimattag



...weil Ihr Computer keine Reiseerfahrung hat
und Ihnen auch keine Wünsche von den
Augen ablesen kann!

• Bahnfahrkarten
   zum Originalpreis
• Pauschalreisen
• Städtereisen
• Kreuzfahrten
• Flugtickets
• Individuelle Reiseplanung
• u.a. Event-Urlaub!

Inh. Sandra Bühler

Lessingstr. 17
79312 Emmendingen

Tel.: 0 76 41 / 91 21 30

Anzeige

ReisebürJ
Kauflandim

Anzeige

Unsere Kunden haben Freude
mit dem RICHTIGEN Haustier!

Sprechen Sie mit uns, nutzen Sie
unsere langjährige Erfahrung und
entscheiden Sie danach, welcher
„tierische Gast“ bei Ihnen einzieht!

Natürlich fnden Sie dann bei uns
alles, was Sie für Ihr Haustier
täglich brauchen.

Unsere aktuellen Angebote (mit Tierfotos 
und Preis!) lesen Sie im Internet bei

www.regiotrends.de >
Tipps der Woche
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Ab heute: Neue lokale Zeitung -
„´s kleine Blättli isch widdr do!“ETX RA

EM

Stadtzeitung
für Emmendingen 

Gewinnen Sie Ihre Hochzeitsausstattung!
Wie könnte es besser zum Auftakt 
passen? Ihnen liebe Leser möch-
ten wir künftig ein „Blättli“ in den 
Briefkasten liefern, das Sie gerne 
lesen. Wenn uns das gelingt, dann 
werden uns auch die Werbekun-
den treu bleiben. Das beste Ar-
gument für erfolgreiche Printwer-
bung ist immer der interessierte 
Leser. Erfolgreiche Unternehmer 
wissen, dass nur das Leserver-
halten entscheidet und nicht die 
individuelle Einschätzung eines 
Mediums.
Wir hoffen, dass sich Leser und 
Werbekunden für uns, „Ihr Blätt-
li“, entscheiden!
Zwei, die sich schon für einander 
entschieden haben, können nun 
bei unserer ersten Partneraktion 
mit der Geschäftswelt auch gleich 
zu den Gewinnern zählen. Wenn 
Sie noch in diesem Jahr heiraten 
möchten, dann können Sie bei der 
gemeinsamen Aktion von zehn 
Unternehmen Ihre Hochzeitsaus-
stattung gewinnen!

In der nächsten Woche liegen bei 
allen Beteiligten Teilnahmekarten 
aus, die bis zum 3. August abgege-
ben werden sollen. Danach brau-
chen Sie nur doch der Glücksfee 
die Daumen zu drücken, und viel-
leicht haben Sie dann schon Ihre 
Hochzeitsausstattung gewonnen! 
Mit dabei sind:
Celeste Brautmoden (Brautkleid-
Gutschein über 300 €), Modebox 
(Bräutigam-Anzug-Gutschein 
über 300 €), Dekor & more (Hoch-
zeitsdekoration im Wert von 300 
€), Sanitätshaus Compliance 
(Dessous-Gutschein über 100 
€), Cafe Emotion (Sektempfang 
& Snacks für 30 Personen), V.I.P. 
Hair & Nail (Brautfrisur, Make up 
& Maniküre), Pusteblume (Braut-
strauss-Gutschein über 100 €),
Fotostudio Gräber (Hochzeitsfo-
tos-Gutschein über 150 €), Detail 
- die Goldschmiede (Trauringe-
Gutschein über 250 €) und auch 
wir mit EM-EXTRA (ganzsei-
tige Hochzeitsanzeige).

„Genau heute vor 10 Wochen habe 
ich am Maifeiertag zusammen mit 
meinem bewährten Redaktionsteam 
meine letzte EMMENDINGER TOR-
Ausgabe für Sie gestaltet, dann folgte 
aus heiterem Himmel der Rauswurf 
durch WZO-Geschäftsführer Cle-
mens Merkle. Der Vertrag unserer 
familieneigenen Firma RegioMedia 
GmbH, der die redaktionelle Mitar-
beit beim von mir 1974 gegründeten 
EMMENDINGER TOR regelte, wurde 
auf intensives Betreiben durch den 
WZO-Gesellschafter Badischer Ver-
lag (BZ) am 7. Mai fristlos gekündigt. 

Von wegen wie im ET dargestellt „be-
dauernswerter Weise ist Herr Laniot 
nicht mehr für das  ET tätig“! Lesen 
Sie alle Fakten zu diesem für mich un-
säglichen Vorgang heute auf Seite 2 
und machen Sie sich Ihr eigenes Bild. 
Doch das alles ist Geschichte. Jetzt 
freue ich mich auf mein neues „Blätt-
li“, das es mir wieder ermöglicht, 
ohne irgendwelche Rücksichtnahmen 
auf „Partner“ unabhängig zu arbeiten. 
Wie das Ganze gestaltet werden soll, 
lesen Sie in dieser ersten Ausgabe 
auf Seite 3!“

Ihr Reinhard Laniot

Täglich Lokales schnell erfahren!
Die ideale Kombination:
EM-EXTRA im Briefkasten 
und täglich 
EM-EXTRA-Meldungen
brandaktuell im Internet 
bei
www.regiotrends.de

Nutzen Sie EM-EXTRA
für Ihre Informationen

Fotoreportage: SingArena,
„Emmendingen spielt“

Alle zwei Wochen und bei aktuellen Anlässen kommt künftig EM-EXTRA in 
jeden erreichbaren Briefkasten in der Großen Kreisstadt und an Auslagestellen 
ins Umland.

Die EM-EXTRA-Redaktion ist jedoch täglich für Sie im Einsatz!
Brandaktuell finden Sie dann unsere Meldungen bei unserem Kooperationspartner 
im Internet  unter www.regiotrends.de. Sobald wir etwas Neues aus Emmendingen 
erfahren, können Sie den Artikel mit bis zu 30 Fotos (!) dann täglich auch sofort 
lesen! Die EM-EXTRA-Redaktion wird alles daran setzen,  Sie täglich über das 
Geschehen in der Großen Kreisstadt auf dem Laufenden zu halten!

Extra-Service für 
EM-EXTRA-Leser
Bei www.regiotrends.de kann  
JEDER im Internet selbst direkt in 
die Rubriken dieser RegioZeitung 
schreiben!
Vorteil für EM-EXTRA-Leser: Ein-
fach das Kennwort „EM-EXTRA-
Leser“ und das Passwort „aktu-
ell“  benutzen und schon können 
Sie auch ohne Registrierung  alles 
selbst einstellen!

Gewinnspiele

Rückblick

2 x 2 Karten für „Immer 
wieder sonntags“ 

Kontakt

Postfach 1312, 79303 Emmendingen
E-Mail: em-extra@web.de
Tel. 07641 - 9597527
Fax: 07641 - 9330912


